
 
Protokoll Generalversammlung Windischplus 

 
Ort: Kantine der Firma Elco im Wildischachen in Brugg 
Datum/Zeit: Dienstag, den 15. März 2022 19.00 Uhr 
 
 
Traktanden: 
Begrüssung  
Der Vize-Präsident Udo Stradinger begrüsst die Mitglieder und Gäste, sowie die anwesende 
Presse, Andres Rothenbach vom Regional und Herrn Max Weyermann vom Generalanzeiger.  
Die Einladung wurde Statuten gemäss verschickt. 
 
1. Wahl des Stimmenzählers/Tagespräsidenten 
Als Stimmenzähler wird Andy Bürge und Corinne Ghenzi gewählt. Als Tagespräsident stellt 
sich Peter Härdi zur Verfügung 
 
2. Jahresbericht des Vizepräsidenten 
Gelaufen ist nicht gerade viel, pandemiebedingt ist vieles ausgefallen. Die Verabschiedung 
von Jörg Wüst im Herbst bei der Betriebsbesichtigung von der Firma Brogli in Windisch, ei-
nige Sitzungen Live oder Interaktiv. Verschiedene OKs werden unterstützt, EXPO, Stifti22, 
Tischmesse um einige zu nennen. 
 
3. Gastvortrag von Urs Widmer, Geschäftsleiter Aargauischer Gewerbeverband 
Urs Widmer wohnt in Habsburg, ist mit unserer Region sehr verbunden. 
Er ist der Vertreter im Verband für die kleinen und mittleren Betriebe im Kanton Aargau, die 
zusammengefasst werden in örtlichen Gewerbevereinen. Dies ist die kantonale Stufe, der 
SGV ist die Stufe für die ganze Schweiz. 
Urs Widmer rät allen Mitgliedern, in den Gemeinden politisch mitzuwirken, um im Gemein-
degeschehen die Interessen der Gewerbetreibenden zu schützen, wie zum Beispiel Fahrverbo-
te, die die Anlieferung vieler Betriebe erschweren. 
Der AGV mit rund 10’000 Mitgliedern, die zusammen etwa 500’000 Franken Beiträge zah-
len, muss doch noch jedes Jahr eine Million Franken selber erwirtschaften. Er gibt zu Abstim-
mungen Parolen heraus und berät und unterstützt 40 Grossräte mit Informationen. 
Jetzt während der Pandemie wurden immer Updates an die Politik weitergegeben, wie die 
Lage in den Betrieben ist, ob genug Leute anwesend sind, um die Arbeit zu bewältigen. 
Urs Widmer legt uns nahe, an die Anlässe des AGV zu kommen, es sei immer sehr interessant 
und für den Verband wichtig, damit die Zusammenarbeit immer besser wird. 
Als nächstes wäre die Berufsschau in Wettingen, an der die jungen Leute die Berufe besichti-
gen können.  
Er fragt in die Runde, ob gerade ein Anliegen vorliegt, und bietet das Gespräch nach der Sit-
zung an. 
Udo Stradinger bedankt sich für die Informationen und es wird applaudiert. 
 
4. Stifti 22 
Dieser Anlass funktioniert wie eine Tischmesse, Termin 15. und 16. September. Es gilt, mit 
den Jugendlichen zwanglos Kontakte zu knüpfen und ihnen zu den Berufen Informationen zu 
geben, am Besten hat man einen Lehrling dabei. Es gibt auch eine Möglichkeit für Spon-
soring, mehr dazu auf unserer Homepage. Udo Stradinger legt uns den Anlass ans Herz und 
wünscht sich, das sich viele Gewerbetreibende anmelden. Urs Widmer meldet sich zu Wort 
und verspricht, das der AGV den Anlass finanziell unterstützen wird, und  bittet auch um rege 
Teilnahme. 



5. Buchhaltung 21 
Andre Zumsteg trägt einige Punkte vor. Es sei nicht viel ausgegeben worden, der Verein hat 
einiges Sparen können, der Beitrag wird nicht erhöht. 
Von den Gutscheinen, die an die Mitglieder verteilt worden sind, sind erst 30 eingelöst wor-
den. Andre Zumsteg erinnert daran, dass die Gutscheine bei allen Mitgliedern eingelöst 
werden könnten und in Wochenfrist vom Verein beglichen werden. 
 
6.Vorstellung Neumitglieder/Mutationen 
 
Der Gewerbeverein Windischplus besteht aus: 
93 Aktivmitglieder 
+12 Ehren-und Passivmitglieder 
105 Mitglieder total 
 
Anwesend: 34 Mitglieder,  absolutes Mehr 18. 
 
 
Es gab viele Eintritte: 
Tanzschule Mova Dance GmbH Antonella Casabella Windisch 
SEPH GmbH Peter Härdi Schinznach Bad 
Monterealis AG Oliver Mutti Mülligen 
LPM Haustechnik GmbH Leutrim Prenkaj Windisch 
Centurion Towerhotel Sandra Schuler Windisch Brugg 
Trowa GmbH Robin Waldmeier Schinznach Dorf  
  
Nun stellen sich drei Firmen persönlich vor: 
Peter Härdi will sich nicht Berater nennen, er unterstützt die Firmen aktiv, um Umsatz zu stei-
gern und Krisen zu bewältigen. Er stammt aus Hausen und kennt die Gegend sehr gut. Er 
hofft auf einige gute Gespräche beim Abendessen und verweist auf seine Homepage. 
 
Sandra Schuler stellt Ihr Centurion Tower Hotel vor und erzählt von Ihrem jungen Team und 
verweist auf das Restaurant, das Anfang Juni das Einjährige mit vielen Attraktionen feiert, das 
auch gerne ohne Hotelaufenthalt besucht werden kann. Sie stammt aus einer Gastronomen-
familie hier aus Windisch. 
 
Robin Waldmeier stellt mit seiner Schwester Flavia Waldmeier die Firma Trowa vor, die man 
seit 10 Jahren als Trösch Hauswartungen kennt. Mit dem neuen Namen wollen die beiden fri-
schen Wind ins Unternehmen bringen, mehr auf Nachhaltigkeit setzen. Im Moment lohnt es 
sich, bei der Firma auf der Homepage reinzuschauen, es gibt eine tolle Frühlingsputzaktion. 
 
7. Antrag Statutenänderungen 
Änderung 1: Aufnahme Neumitglieder 
Vereinfachtes Verfahren, über die Aufnahme  entscheidet der Vorstand bei Einreichung des 
Gesuchs. Es muss nicht auf die nächste GV gewartet werden. 
 
Änderung 2: Austritt aus dem Verein 
Auch dies in einem vereinfachten Verfahren, soll schneller geschehen. Das Mitglied kann auf 
Ende des Jahres kündigen. Nicht mehr unter Einhaltung einer Kündigungsfrist. 
 
Die Statutenänderungen mit genauem Wortlaut kann man in den Unterlagen nachlesen. 
Die Änderungen werden einstimmig angenommen. 
 



8.Diskussion über die Zukunft des Gewerbevereins 
 
Udo Stradinger eröffnet die Diskussion. Er gibt zu bedenken, das der Vorstand entlastet wer-
den muss, es sind doch einige Stellen darin vakant, das ist eine Belastung für alle, und einige 
sehr wichtige Arbeiten bleiben liegen, da viel Zeit für Administration und Webredaktion auf-
gewendet wird. 
Nun wäre eine Geschäftsstelle eine Lösung, die für diese Arbeit bezahlt wird und der Vor-
stand kann sich um die Mitglieder kümmern und neue Events organisieren und in den ver-
schiedenen OKs teilnehmen. Das Präsidentenamt sollte aufgeteilt werden: verschiedene 
Personen im Vorstand können präsidiale Aufgaben übernehmen.  
Aufgelegt werden verschiedene Folien, man sieht darauf wie das neue Modell dann funktio-
nieren kann, es wird auch ein Vergütungsvorschlag aufgelegt. Es wird eine Anerkennung für 
die Arbeit im Vorstand sein. 
Die Reaktionen sind durchwegs positiv, Jörg Wüst gibt zu bedenken, ob es auch in einigen 
Jahren noch zu finanzieren ist, man könnte auch den Mitgliederbeitrag etwas erhöhen. 
Stefan Seiz erklärt sich bereit ab jetzt in dem neuen Vorstand mitzuwirken, auch gerade bei 
diesen präsidialen Aufgaben. Das ist schön! 
Eine Person die die Geschäftsstelle führt ist auch schon gefunden, Andre Zumsteg, der die Ar-
beit ja kennt und seit Jahren macht, wird die Geschäftsstelle führen, das ist ja eine ideale Lö-
sung. 
Nun kommt es zur Abstimmung, der Vorschlag wird einstimmig angenommen, alle sind froh 
das es eine Lösung gegeben hat. Super! 
 
9. Wahl des Präsidenten, Vorstand etc. 
Wir lassen wir die Geschichte 2 bis 3 Jahre laufen, dann weiss man auch mehr, darum braucht 
es keine Abstimmung, zuerst muss jeder mal seinen Platz finden. 
 
10. Abstimmung Anpassung Logo und CI 
 
Wir stimmen darüber ab und sind einstimmig dafür, das Logo anzupassen. 
 
11. Diskussion Aktivitäten 2022 
 
Handwerkerzmorge: Im Gespräch stellt sich heraus, dass der Morgen für viele Betriebe un-
günstig ist, weil dann oft zu viel los ist im Betrieb, da kann sich niemand losmachen um mit 
anderen Vereinsmitgliedern zu frühstücken. Man einigt sich darauf, sich zu einem kurzen 
Mittagessen zu treffen, das ist eher machbar. Wir probieren das aus.  
 
Die Eurobusfahrten sind immer ein gut besuchter Ausflug gewesen bei uns, es wird aber nun 
der Vorschlag vorgebracht, einmal etwas Kleineres, Günstigeres zu machen, vielleicht eine 
Busfahrt mit Wanderung und Picknick oder Beiz? Wir probieren auch das aus. 
 
Auch ein Abendessen mit Vorträgen dazwischen wird vorgeschlagen.  Auch eine tolle Idee, es 
gibt genug Zeit sich auszutauschen. Unser Januarevent, jetzt Raclette, wird auch wieder 
durchgeführt. 
Super wie viele neue Ideen es anzugehen gilt! Super.  
Das wird ein tolles Vereinsjahr. 
 
Die Sitzung schliesst um 20 Uhr 54. 
 
 
Eure Aktuarin Beatrice Keller 


